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Informationen zum 24-Stunden Schwimmen 

 

Vom Samstag, 15.03.2025, ab 14:00 Uhr bis Sonntag, 
16.03.2025, 14:00 Uhr, findet wieder ein 24-Stunden 
Schwimmen im Hallenbad Massing statt. 
 

Ausgerichtet wird die Veranstaltung von den Vereinen, die 
während der Wintersaison im Massinger Hallenbad trainie-
ren - das sind explizit der TSV Massing, TV Eggenfelden, 
TUS Töging am Inn und die Wasserwachten Gangkofen, 
Pfarrkirchen, Eggenfelden und Mitterskirchen, sowie das 
TriTeamTriftern. Die Initiatoren möchten bei diesem Event 
besonders das Schwimmen der Kinder und Jugendlichen 
fördern, aber auch Erwachsene für den Schwimmsport be-
geistern. Unterstützt wird die Veranstaltung durch den 
Markt Massing, sowie einigen Sponsoren und Förderern. 
 

Während des 24-Stunden-Schwimmens („Es muss nicht 24 
Stunden durchgeschwommen werden - jeder kann solange 
schwimmen wie er es sich selbst zutraut!“) kann es zu Ein-
schränkungen im „Hallenbadbetrieb“ kommen, denn es wer-
den alle Bahnen für Schwimmer bzw. Teilnehmer reserviert 
sein! Besonders die Kinder sollen hier ungestört schwim-
men und ihr Können unter Beweis stellen können. Das 24-
Stunden-Schwimmen ist nicht für Leistungssportler ge-
dacht. 
 

Der Kleinkinderbereich ist uneingeschränkt zugänglich, al-
lerdings NICHT 24 Stunden geöffnet und schließt zu den re-
gulären Schließzeiten. 
 
Die Sauna bleibt an diesem Wochenende geschlossen! 
Die Veranstaltung endet am Sonntag um 14:00 Uhr - dann 
schließt auch das Hallenbad! 
  
Jede/r Schwimmer/in erhält eine Teilnahmeurkunde, bei 
Erreichen der entsprechenden Weite in der jeweiligen  
Altersgruppe erhält man zusätzlich eine Bronze-, Silber- o-
der Gold-Medaille. 
Eingeladen ist die gesamte Bevölkerung, ob selbst als 
Schwimmer oder auch nur als Zuschauer und Sportfreund. 
 
Für das leibliche Wohl sorgen die Wasserwachten Gang-
kofen und Pfarrkirchen außerhalb des Hallenbades mit 
selbstgemachten Kuchen, Kaffee und Brotzeiten. 
   
Die Wertung bzw. das Gewinnen stehen nicht im Mittel-
punkt, es geht um den Spaß am Schwimmen. Es gibt Preise 
für die besten Weiten (aufgeteilt für weiblich und männlich) 
sowie ein buntes Rahmenprogramm. Zum Beispiel wird die 
Schwimmhalle nachts bunt beleuchtet sein. Die Siegereh-
rung findet am Sonntag um 15:00 Uhr im angrenzenden 
Mehrzweckraum statt. 
 

Die Erlöse der Veranstaltung und der Spenden kommen den 
Vereinen zugute, aktuell werden auch noch Helfer zum Zäh-
len der Bahnen gesucht. 
 
Das Team des Hallenbades Massing und die mitgestal-
tenden Vereine freuen sich auf zahlreiches Erscheinen 
und begeisterte Teilnehmer! 
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Tagesordnungspunkte der Marktratssitzung 

vom 06.02.2025 
 
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 

Nr. 01/2025 vom 16.01.2025 
2. Präsentation Jahresabschlussbericht 2024 des HvO 

Massing 
3. Vorstellung „Rolling Boazn“ Neumarkt-St. Veit 
4. Beratung für pflegende Angehörige – Information und 

Vorstellung 
5. Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürgerbe-

gehrens gegen Baumaßnahmen zur Errichtung neuer 
Lebensmittelmärkte außerhalb des Ortskerns und 
zum Erhalt des Ortskerns 

6. Neubesetzung der Ausschusssitze der SPD-Fraktion 
(bedingt durch das Ausscheiden von Konrad Rath 
und das Nachrücken von Martina Hirsch) 

7. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
Oberdietfurt (Kindertageseinrichtungsgebührensat-
zung) 

8. Neuerlass der Satzung über die Benutzung der Kin-
dertageseinrichtung des Marktes Massing – Ober-
dietfurt (Kindertageseinrichtungssatzung – KiTaS) 

9. Breitbandausbau Gigabit 2.0 
9.1. Genehmigung der 1. Änderung der Zweckverein-
barung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster West“ 
Gigabit 2.0 
9.2. Beschluss für den Bonitätsnachweis auf Basis 
des Bescheides Bund in vorläufiger Höhe 

10. Erneuerung der Beleuchtung im Hallenbad Massing 
– Weitere Vorgehensweise 

11. Informationen des Bürgermeisters 
 

 

Wir gratulieren: 
Rupert Zürner, Massing, zum 70. Geb. am 03.02., 

Ferdinand Asen, Massing, zum 80. Geb. am 06.02. 

Dursun Aksit, Massing, zum 75. Geb. am 07.02., 

Frieda Dallinger, Massing, zum 90. Geb. am 14.02., 

Xaver Brams, Massing, zum 90. Geb. am 19.02., 

Erwin Girnghuber, Massing, zum 70. Geb. am 22.02., 

 
 
 

Terminvereinbarung Renten-/Sozialfälle 
 
Durch ein vermehrtes Aufkommen von Renten– und  
Sozialfällen, stellen wir Ihnen den kompletten Donnerstag 
von 8 - 14 Uhr als Renten- und Sozialtag zur Verfügung. 
Bitte nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 
08724/9616-70, Frau Eberl – vormals Frau Schmidhuber 
(in Ausnahmefällen sind Ausweichtermine telefonisch re-
servierbar). 
 
Bei Abwesenheit und gleichzeitig dringenden Fällen für 
das Renten- oder Sozialamt wird gebeten, mit dem LRA 
Pfarrkirchen unter der Telefonnummer 08561/200 oder 
bei Rentenauskünften die DRV Landshut 0871/810 zu 
kontaktieren.  Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Aus dem Meldeamt 
Im Januar 2025 ergaben sich folgende Verände-
rungen: 
 

Zuzüge: 13 Wegzüge:    8 
Umzüge:   6 Geburten:    1 
Eheschließungen:   1 Sterbefälle:    5 
 

Einwohnerstand 31.01.2025: 

4.221 Einwohner mit Hauptwohnsitz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Neue Öffnungszeiten im  
Rathaus Massing ab 1. Januar 2025 

 

Montag:   8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 
Dienstag:    8 – 12 Uhr 
Mittwoch:    8 – 12 Uhr 
Donnerstag: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 
Freitag:   8 – 12 Uhr 

 

Rathaus Massing geschlossen! 
Das Rathaus Massing ist am Faschingsdienstag 

(04.03.2025) geschlossen! 
Das Rathaus Geratskirchen ist am 

Faschingsdienstag von 8 – 12 Uhr geöffnet. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 

Vorabinformation Ferienprogramm 2025 
 
Liebe Kinder und Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir sind aktuell dabei, das Ferienprogramm zu gestalten 
und bitten die Vereine sich bis spätestens 22. April 2025 
im Vorzimmer des Bürgermeisters (Tel. 08724/9616 22,  
oder e-Mail: vorzimmer@massing.de) mit Vorschlägen zu 
melden. 
 
Wir halten Euch auf dem Laufenden.  
Die Marktverwaltung  

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Freitag, 28.03.2025.  

Text- und Bildbeiträge, sowie Anzeigen bitte bis  
spätestens Dienstag, 11.03.2025, 9.00 Uhr  

in der Gemeindeverwaltung Massing bei  
Marion Brunnmeier abgeben oder an  

rathausjournal@massing.de 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät 
(nach Redaktionsschluss) eingereichte Text- 
und Bildbeiträge sowie Anzeigen aufgrund Ter-
minfristen nicht mehr berücksichtigt werden. 
können. 
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Überprüfung der Grabsteine im  

kommunalen Friedhof in Massing 
 
Ende April findet die alljährliche Standfestigkeitsprüfung 
der Grabmale innerhalb des kommunalen Friedhofes in 
Massing basierend auf § 9 der Unfallverhütungsvorschrift 
der Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und 
Krematorien (VSG 4.7) statt. Grabmale, die den Vorschrif-
ten nicht entsprechen, werden mit einem Warnaufkleber 
versehen und der jeweilige Nutzungsberechtigte zur Wie-
derherstellung der Standsicherheit über ein geeignetes 
Fachunternehmen aufgefordert. Ist Gefahr für Leib und 
Leben der Friedhofsbesucher im Verzug, ist der Markt 
Massing u. a. auch befugt, Grabmale umzulegen oder an-
derweitig zu sichern.  
 
Ihre Friedhofsverwaltung des Marktes Massing 
 
 

 
 

 
Zu Verschenken / Suche Kostenlos  

 

Auf Grund „fehlender Nachfrage“ wird diese 
Rubrik ab sofort eingestellt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freihaltung von Straßen und Wegen von privater 
Grundstücksbepflanzung 

Gute Sichtverhältnisse sind im Straßenverkehr mitentscheidend, 
um Unfälle zu verhindern. Fußgänger und Autofahrer sind ent-
lang der Fahrbahn, beim Queren oder an Einmündungen darauf 
angewiesen, zu sehen und gesehen zu werden. Auch wenn pri-
vat angelegte Gärten und Grundstücke mit Bäumen, Hecken und 
Sträuchern maßgeblich zu einem ansprechenden Ortsbild beitra-
gen, gilt es diese auch fortlaufend unter dem Aspekt der Ver-
kehrssicherheit zu betrachten.  
 
Durch herauswachsende bzw. überhängende Äste und Zweige 
von Grundstücksbepflanzungen, ist derzeit vielfach die ungehin-
derte Benutzung öffentlicher Verkehrsflächen für Fußgänger, 
Radfahrer und motorisierte Verkehrsteilnehmer nicht mehr ge-
währleistet.  
Ebenso sind Verkehrszeichen, Straßenlampen sowie Straßen-
namen- und Hinweisschilder durch überwuchernde Grund-
stücksbepflanzungen verdeckt, so dass weder eine ausrei-
chende Beleuchtung von Straßen und Gehwegen, noch eine un-
gehinderte Sicht auf Verkehrszeichen und Schilder gegeben ist. 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit werden daher alle 
Haus- und Grundstücksbesitzer des gesamten Gemeindege-
bietes gebeten, ihre in die Gehwege und Fahrbahnen hinein-
wachsenden Sträucher, Hecken, Äste und Zweige bis spä-
testens 28.02.2025 zurückzuschneiden. Auf das grundsätzli-
che Verbot aus § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 BNatSchG Bäume, die 
außerhalb des Waldes oder von Kurzumtriebsplantagen stehen, 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der 
Zeit von 01.03. bis 30.09. abzuschneiden oder auf den Stock 
zu setzen, wird hingewiesen.  
Unfälle, die durch sicht-
behindernde Pflanzen 
mit verursacht werden, 
können auch für den 
Grundstücksbesitzer 
haftungsrechtliche Fol-
gen haben!  

 
Beim Rückschnitt sollte 
beachtet werden, dass 
die Hinterkante des Geh-
weges bis zu einer Höhe 
von 2,50 m nicht über-
wachsen werden darf. 
Über Fahrbahnen und ei-
nem angrenzenden Seitenstreifen muss ein lichter Raum von 
4,50 m freigehalten werden. Das Wachstum bis zum Herbst 
nächsten Jahres, Schneelast, Nässe oder Fruchtbehang sollten 
dabei mitberücksichtigt werden. Im Sichtfeld von Einmündungen 
dürfen Pflanzen nicht höher als 0,80 m sein.   
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Aufruf an alle Massinger Vereine!!! 
Beteiligung am Marktplatzfest 

 
Wir starten wieder mit der Planung  
unseres Marktplatzfestes, welches am 
12.07.2025 stattfindet und würden uns 
über die Beteiligung aller Vereine sehr 
freuen! 

Das Startgespräch findet am 
Dienstag, 18.03.2025, um 17:30 Uhr, 

im Sitzungssaal des Rathauses  
(Marktplatz 22) statt! 

 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen! Wir 
freuen uns über zahlreiches Erscheinen! 
 
Ihre Marktverwaltung 

 

 

Nachruf 
 

 

Die Marktgemeinde Massing nimmt Abschied 

von  

Herrn Konrad Wöcherl 
 

Herr Konrad Wöcherl war von 1977 bis 1996  

1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 

Massing und nach seinem Ausscheiden Ehren-

kommandant. 

  

Sein ehrenamtliches Engagement zum Wohle 

der Allgemeinheit wird uns immer in positiver Er-

innerung bleiben.  

 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen An-

gehörigen. Wir werden sein Andenken in Ehren 

halten. 

 

Christian Thiel 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 
 

Einladung 

zur Dienstversammlung mit  
anschließender  

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Staudach 

 
am Freitag, 14.03.2025,  

um 19:00 Uhr, im Gasthaus Schwinghammer in 
Staudach 

 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen in  
Uniform. 

 
Tagesordnung der Dienstversammlung: 
 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht des 1.Kommandanten 
3. Ehrungen und Überreichung der Leistungsab- 
    zeichen 
4. Wahl des 1. Kommandanten (per Stimmzettel)  
5. Wahl des stellvertretenden Kommandanten  
    (per Stimmzettel) 
 
Christian Thiel 
1. Bürgermeister 
 
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung 
 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht des 1. Vorstands 
4. Bericht des Kassiers und Entlastung 
5. Anpassung des Mitgliederbeitrages                                                            
6. Neuwahl der Vorstandschaft  
    (Die Wahl des 1.Vorstandes und dessen Stellvertreter 
    erfolgt per Stimmzettel.)                                  
7. Wünsche und Anträge  
 
Mit kameradschaftlichem Gruß  
 
Strobl Markus                             Hagl Wolfgang  
(1. Vorstand)                             (1.Kommandant) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorankündigung: 
Kehrmaschine im Markt Massing 

Vom 31.03.-03.04.2025 wird in der Ge-
meinde Massing die Straßenkehrung mit 
der Kehrmaschine durchgeführt. 
Wir bitten Sie, die Gehsteige vor diesem 
Termin abzukehren und die Reinigungs-
arbeiten nicht durch parkende Autos zu 
behindern. 
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Mikrozensus 2025 startet: 130.000 Bürgerinnen  
und Bürger werden befragt 
 
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölkerung 
 
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese 
Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundes-
weit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in 
Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. 
Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, 
dass politische Entscheidungen faktenbasiert ge-
troffen werden können. Die Befragung erfolgt als 
Telefoninterview oder Online-Befragung.  
 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhe-
bung geben in Bayern jedes Jahr rund 130.000 Perso-
nen in etwa 60.000 Haushalten stellvertretend für alle 
Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren 
Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu 
bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte 
zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölke-
rung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen 
zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung 
von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rent-
nerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden. 
 
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensus-
erhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teil-
nahme am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. Ehren-
amtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die 
Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei können sie 
sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik ausweisen.   
 
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mik-
rozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert. Sie können die 
Fragen des Mikrozensus entweder im Rahmen eines Te-
lefoninterviews oder einer Online-Befragung beantwor-
ten. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 
Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die dafür sorgfältig 
ausgewählt und geschult wurden. Die Befragungen fin-
den ganzjährig von Januar bis Dezember statt.  
 
Es besteht Auskunftspflicht! 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelan-
gaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die 
keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen 
zulässt. 

Hinweise:  
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
 
Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung las-
sen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut 
unterscheiden: 
 
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutsch-
lands und findet als eine Art Großinventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der Er-
mittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personen-
befragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der 
Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. Zu-
sätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung 
als Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Heizungs-
art, Ausstattung und Kaltmiete für alle Wohngebäude 
und Wohnungen in Bayern erhoben.  
 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jähr-
lich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden 
deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen 
hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht be-
steht für beide Erhebungen. 
 
Weitere Informationen: 
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter:  
 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoel-
kerung/mikrozensus/index.html 
 
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozen-
sus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zu-
fällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen 
und was mit ihren Antworten passiert:  
 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelke-
rung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozen-
sus-de-ut.mp4 
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Auf den Spuren der Steinzeit 

 
Passend zum Lehrplan in 
Geschichte, durften die 5. 
und 6. Klassen mit den 
Klassenleitungen Frau 
Limbacher und Frau 
Mauro, das prähistorische 
Museum in Landau a. d. 
Isar besuchen.  
Die Vergangenheit wurde 
für uns zum Leben er-
weckt – durch eindrucks-
volle Bilder, Nachbildun-
gen zum Anfassen und 
anschauliche Parallelen 
zu unserem täglichen Le-
ben. In einer interessan-
ten Führung mit Julia und Uschi lernten die Kinder das 
Highlight der Ausstellung kennen: Lisar, die Frau aus der 
Jungsteinzeit, deren Überreste im Landkreis Landau ge-
funden wurden. 
Außerdem erfuhren die Kinder zum Beispiel, dass man 
schon in der Steinzeit einen “Superkleber” aus Birkenpech 
verwendete oder Tattoos bereits gestochen wurden.  
Wir durften auch selbst aktiv werden und jeder seinen ei-
genen Bernstein zu einem Kettenanhänger schleifen und 
diesen sogar als Andenken mit nach Hause nehmen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit der Maus ins Rathaus! 
 
Wir freuen uns, Sie persönlich im  
Rathaus Massing begrüßen zu dürfen…. 
Trotzdem möchten wir Sie darauf hinweisen, 
dass Sie viele Behördengänge auch online  
erledigen können. 
 
Auf unserer Homepage www.massing.de finden 
Sie unter der  
 
Rubrik „Rathaus & Service“ –  
Behördengänge online - zahlreiche Formulare 
bzw. Anträge, welche Sie bequem von Zuhause 
aus ausfüllen können. 
 
Ihre Marktverwaltung 

Save the Date 
Marktplatzfest Massing 

Samstag, 12.07.2025 

 

Die Planungen laufen!! 
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Auf geht’s!  

 
Die Sparte Ski der 
SV Eintracht Ober-
dietfurt hat für die be-
vorstehende Skisai-
son 2024/2025 wie-
der ein ansprechen-
des Skiprogramm zu bieten. Das Angebot 
richtet sich nicht nur an Vereinsmitglieder, 
sondern an alle begeisterten Skifahrer. 
 
Gemeinsam mit der Sparte Wintersport 
des TSV Massing, wird die traditionelle 
Aprés-Skifahrt in die Flachau am 15. März 
2025 durchgeführt. 
 
Alle Interessierten können sich bei Spar-
tenleiter Alois Rembeck per E-Mail rem-
beck.lois@gmail.com oder unter Telefon 
0176 / 55 07 61 53 sowie bei Karin Vils-
meier unter Telefon Nr. 0171/8 27 04 34 
anmelden. Die Termine können außer-
dem im Skiprogramm, das in den örtlichen 
Banken und Geschäften bereits aufliegt, 
nachgelesen werden 
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Trachtenverein D’Rottaler besucht die 

Berta-Hummel-Schule 
 
Am 24. Januar hatten die Schülerinnen und Schüler der 
ersten und zweiten Klassen eine besondere Gelegenheit, 
Brauchtum und Tradition hautnah zu erleben. Gertraud 
Römelsberger und Georg Hirschberger, die Jugendleiter 
der Trachtenvereins D’Rottaler, sowie Vereinsmusiker An-
ton Hirschberger besuchten die Schule, um den Kindern 
die Welt der Tracht und des Volkstanzes näherzubringen. 
Mit großem Engagement führten die Jugendleiter die Kin-
der in einfache Volkstänze ein. Begleitet von der Musik 
Anton Hirschbergers probierten die Schülerinnen und 
Schüler erste Tanzschritte aus. 
Darüber hinaus lernten die Kinder Wissenswertes über die 
Tracht. Sie erfuhren, wie traditionelle Kleidung gestaltet ist 
und welche Teile zu ihr gehören. 
Die Mischung aus Tanz, Musik und Einblick in die Kultur 
machte die Unterrichtsstunde für die Kinder zu einem be-
sonderen Erlebnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

JEDEN FREITAG BILDER-
BUCHKINO  
Nachmittags von ca. 16:30 –  
ca. 17:00 Uhr öffnen wir unser 
Vorlese-Kino für Kids.  
 

07.03.2025 Felix fährt Eisenbahn 
14.03.2025 Als das Faultier mit seinem Baum  
                   verschwand 
21.03.2025 Ein Fest für den Mondmann 
28.03.2025 Wenn ich groß bin, werde ich Fledermaus 
 

 
 

Viele neue Bilderbücher warten darauf gehört, gesehen 
und vorgelesen zu werden. Mittels Dokumenten-Kamera 
werden die Seiten des Bilderbuches auf einen Fernseh-
bildschirm übertragen.  
Die Kinder nehmen auf kleinen Stühlen Platz, und sind mit-
ten im Buch. Durch einen Raumteiler wird ein kleiner Teil 
der Bücherei während der Lesung abgegrenzt und so ent-
steht ein Mini-Kino. Der Büchereibetrieb läuft während die-
ser Zeit ungehindert weiter. Größere Kinder können nicht 
nur die Bilder, sondern auch die Texte mitverfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Büchereiteam 
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Jahresstart bei den Gartenpiraten 

 
Die Kindergruppen des Gartenbauvereins Massing starte-
ten am 18. Januar mit viel Freude in das neue Vereinsjahr.  
Die großen Gartenpiraten trafen sich im Werkraum der 
Schule, um gemeinsam einen Nistkasten für Meisen zu 
bauen. Die Betreuer Sandra Eder, Katharina und Josef 
Hagl und Kerstin und Jochen Bauer begrüßten die 17 teil-
nehmenden Kinder und Josef Hagl erklärte die techni-
schen Details zur Fertigung des Nistkastens. Nachdem 
sich alle aus den vorbereiteten Bauteilen ihren Bausatz 
rausgesucht hatten, ging es in Zweier-Teams an das Zu-
sammenbauen der Kästen, die Betreuer standen natürlich 
mit Rat und Tat zur Seite. Die Vorderklappe kann natürlich 
geöffnet werden um ggf. ein altes Nest zu entfernen und 
auch die Innenseiten der Bretter wurden angeraut, um den 
Meisen den Ausstieg aus der Nisthilfe zu erleichtern. Ab-
schließend durfte das fertige Bauprojekt noch etwas be-
malt und auch mithilfe von Schablonen verziert werden. 
Sicher findet jeder Nistkasten einen tollen Platz im Garten 
und wird hoffentlich schon bald bewohnt. Am Ende konn-
ten die Teilnehmer ihr Wissen zum Thema Vögel mithilfe 
der bereitgestellten Lektüre vertiefen, auch passende Aus-
malbilder lagen bereit und verschiedene Spiele sorgten für 
beste Stimmung.  
 
Gleichzeitig trafen sich vierzehn Gartenpiraten im Kinder-
gartenalter am ehemaligen „Salzhäusl“ in Massing mit den 
Betreuerinnen Christine Ramelsberger, Kristin Strobl, 
Tanja Dirnberger, Kathrin Ott sowie Franziska Ertl. Mit 
dem Begrüßungslied wurden besonders die drei neuen 
Gartenpiraten herzlich in der Gruppe willkommen gehei-
ßen und Christine Ramelsberger führte mit einem aus far-
bigen Tüchern gelegten Baum auf das Thema „Jahreszei-
ten“ hin. Dann ging man auch schon gemeinsam ans 
Werk. Mit viel Phantasie und Geschick gestalteten die Kin-
der an vier Stationen jeweils eine Jahreszeit aus passen-
den Materialien und Farben auf den vorbereiteten Baum-
kronen aus Karton. So wurde fleißig geklebt, gemalt, ge-
stempelt und geknüllt. Nach einer kurzen Stärkung erar-
beitete Christine Ramelsberger gemeinsam mit den Kin-
dern anhand verschiedener Bilder die Feste im Jahres-
kreis und den Gartenkalender. Abschließend blieb noch 
Zeit für ein Bewegungslied und ein paar lustige Spiele.   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bild (große „Piraten“): Die großen Gartenpiraten im Werk-
raum mit ihren Nistkästen und den Betreuern (hinten von 
links) Sandra Eder, Kerstin Bauer, Jochen Bauer, Josef 
Hagl und sitzend Katharina Hagl 
 

 
 
Bild (kleine „Piraten“): Die kleinen Gartenpiraten mit ihren 
gebastelten Jahreszeitenbäumen mit den Betreuerinnen 
(hinten von links) Kristin Strobl, Tanja Dirnberger, Kathrin 
Ott und Christine Ramelsberger 
 

Die Gartenpiraten beider Altersgruppen treffen 
sich wieder am 29. März 2025. 
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Rekordspende für die Arbeit 
der BRK-Bereitschaft  
Gangkofen-Massing 
Die Massinger Bürger unterstützen 
seit Jahren hervorragend die Arbeit 
der Massinger Hilfsorganisationen 
mit der Spende der Pfandbons im 
EDEKA Markt Schmilinsky. Im 
Wechsel erhält immer eine andere 
Hilfsorganisation aus dem Gemein-
debereich den Erlös aus der Box 
am Eingang des Marktes, in welche 
die Bürger ihre Bons spenden. 
Dieses Mal erhielt wieder die BRK-
Bereitschaft Gangkofen-Massing 
den Erlös, der von Herrn Schmi-
linsky dann auf den Betrag von 
1.050,00 Euro aufgerundet wurde. 
Dies ist der bisher höchste Betrag 
der von der Massinger Bevölke-
rung bei dieser Aktion gespendet 
wurde. Kassier Gunnar Sauer und 
BRK Ortssprecher von Massing Jo-
sef Schreiner konnten den außergewöhnlich hohen Betrag 
von Herrn Schmilinsky entgegennehmen und bedankten 
sich sehr herzlich für diese tolle Unterstützung.  
Die BRK-Bereitschaft Gangkofen-Massing möchte sich 
aber auch bei den Massinger Bürgern, die ja diese Spen-
denbox regelmäßig sehr gut füllen, recht herzlich für die 
Unterstützung bedanken. Für jeden Einzelnen sind es nur 
kleine Beträge, für die Vereine ist es aber viel Geld, das 
für den laufenden Betrieb der Bereitschaft gut und sinnvoll 
eingesetzt wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
von links: 
Torsten  
Schmilinsky,  
Josef Schreiner, 
Gunnar Sauer, 
Jane  
Schmilinsky 
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Firma Rembeck fertigt den fünfmillionsten 

Quadratmeter Elementdecke 
 
Massing. Seit 1967 produziert die Firma Rembeck KG 
aus Massing Elementdecken. Nun wurde in der neuen 
vollautomatischen Umlaufanlage der fünfmillionste 
Quadratmeter Elementdecke für den langjährigen  
Kunden Fa. Thalhammer Rudolf GmbH in Vilsbiburg ge-
fertigt. Die Decke wurde verbaut in einem großen Wohn- 
und Gewerbekomplex mit 36 Wohnungen und drei  
Gewerbeeinheiten im Stadtkern von Vilsbiburg. Firmen-
inhaber Ralph Rembeck (links) und Außendienstmitar-
beiter Christian Jany (rechts) bedankten sich bei Rudi 
Thalhammer vor dem Bauobjekt mit einem Gutschein 
recht herzlich für die jahrzehntelange Treue. 
 
Das 1936 gegründete Familienunternehmen Rembeck 
KG beschäftigt derzeit an drei Standorten rund 130 Mit-
arbeiter. In unseren drei Betonwerken stellen wir seit meh-
reren Jahrzehnten hochwertige Stahlbetonprodukte aller 
Art her wie Elementdecken, Doppel- und Thermowände, 
Fertigtreppen sowie Betonfertigteile für den Wohnungs- 
und Gewerbebau. Ebenso fertigen wir eine Vielzahl von 
Stahlbetonfertigteilen für den landwirtschaftlichen Bau. 
Unsere Bauabteilung hat sich neben dem Hochbau und 
dem gewerblichen Bau, vor allem auf landwirtschaftliche 
Bauten wie Güllegruben, Biogasbehälter, Fahrsilos sowie 
Hallen- und Stallbauten spezialisiert. 
Auch zwei Werke zur Herstellung von Transportbeton ge-
hören zur Firma. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ausflug der Landfrauen 
 
Der Ausflug der Landfrauen Mas-
sing, Staudach und Wolfsegg findet 
am Mittwoch, den 26.03.2025, statt. 
Besucht wird die Firma Austrosleep 
in Salzburg, nachmittags Besichti-
gung am Obersalzberg, mit Kaffee 
und Kuchen. 
 
Abfahrt um 7 Uhr am Marktplatz. 
Anmeldung und Info bei Loni  
Limmer unter Telefon 08724/545 
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Die Gaststätte ist Montag-Samstag ab 17.00 Uhr geöff-
net. Sonntag/Feiertag ab 11.00 Uhr. 
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag  
 

 Jeden Dienstag ab 17 Uhr Schnitzelabend. 
Speisen-Abholung von Mo., Die., Fr., Sa., So. von 
17.30-20 Uhr. 
So/Feiertage von 11-13 Uhr und 17.30-20 Uhr weiterhin  
möglich!  
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
in letzter Zeit häufen sich Betrugsver-
suche der unterschiedlichsten Art 
und Weise vom Enkeltrick über 
Schockanrufe oder falsche Gewinn-
zusagen. Zielpersonen sind oft ältere 
Mitbürger, die trotz aller Warnungen 
auch immer wieder Opfer solcher Be-
trügereien werden. So auch wieder in 
der Gemeinde Massing - und die Betrüger werden immer 
dreister.  
Aus diesem Grund holt das Landratsamt Rottal-Inn in Zu-
sammenarbeit der Polizeiinspektionen im Landkreis und 
der Sparkasse Rottal-Inn den bekannten Kabarettisten 
Tom Bauer mit seinem Programm "Ned mit mir" nach Eg-
genfelden in den Stadtsaal. Sein Programm besteht aus 
Humor, Musik, aber auch wertvollen Informationen über 
die Tricks der Gauner und vor allem auch wie man sich 
davor schützen kann. Dieser wichtige und sicher auch lus-
tige Informationsnachmittag ist am Donnerstag, 
13.03.2025, um 14.00 Uhr im Stadtsaal in Eggenfelden. 
Man kann sich bei mir unter Telefon 08724/530 telefonisch 
anmelden oder unter Telefon 08561/209604 sowie auf 
nedmitmir@rottal-inn.de. Wir sollten dann auch Fahrge-
meinschaften bilden. Der Eintritt ist frei! Erleben Sie einen 
schönen, aber auch informativen Nachmittag! 
Jetzt kommt das Frühjahr und damit auch wieder die Wan-
derzeit. Um körperlich und geistig fit zu bleiben, ist Wan-
dern ideal. Regelmäßige Bewegung hilft, die körperliche 
Fitness zu halten, das Immunsystem zu stärken und das 
Risiko für chronische Krankheiten zu verringern. Bewe-
gung in der Natur hält auch den Geist wach, tut der Seele 
gut und baut Stress ab. Und wenn Sie nicht alleine wan-
dern, sondern mit Freunden oder Nachbarn, hilft das auch 
gegen Einsamkeit. Fragen Sie vielleicht auch mal einen 
Nachbarn oder Bekannten, ob er/sie nicht mitgehen will. 
Oder Sie beteiligen sich an folgenden Veranstaltungen die 
in den nächsten Wochen angeboten werden! 
 
Veranstaltungen - nicht nur für Senioren - und auch für Un-
terdietfurter, Geratskirchner usw.: 
06.03.2025 "Vom Saatgut zum Baum" Informationsfahrt  
                    zum Bayerischen Amt für Waldgenetik 
13.03.2025 Kabarett über Betrüger im Stadtsaal  
                   Eggenfelden 
15.03.2025 Führung im Gäubodenmuseum Straubing  
                   durch Prof. Moosbauer 
18.03.2025 Fahrt zum Museum der Fa. Meiller Kipper 
20.03.2025 Die Fahrt zum Geigenkünstler David Garrett 
                   ist völlig ausgebucht! 
26.03.2025 Wieder ein Gesundheitsvortrag im  
                   Krankenhaus Pfarrkirchen "Der  
                   lebensbedrohliche Notfall zu Hause –  
                   Wiederbelebung durch Angehörige" mit  
                   Frau Dr. Vogt 
29.03.2025 Betriebsführung bei SMR Recycling in  
                   Mühldorf am Inn 

04.04.2025 Wir können den Flugsimulator der LMU testen 
07.04.2025 Informationsfahrt zum Max-Planck-Institut für  
                   Plasmaphysik 
08.04.2025 Fahrt zum Barockmuseum in Waging 
27.04.2025 "Mozart und die Volksmusik" im Kloster Seeon 
05.05.2025 Führung in einer Gärtnerei speziell für  
                   Schnittblumen in Frankenmarkt 
07.05.2025 Nochmals Vortrag über das Erbrecht,  
                   auch aus steuerlicher Sicht 
08.05.2025 Busfahrt zum Truppenübungsplatz in  
                   Grafenwöhr 
14.05.2025 Fahrt auf den Schafberg 
15.05.2025 Busfahrt zu drei Schaugärten in  
                   Oberösterreich  
                   (Pfingstrosen, Rosen, Sträucher) 
18.05.2025 Wir besichtigen das Bauernmuseum in  
                   Bleichenbach bei Bad Birnbach 
27.05.2025 Betriebsbesichtigung bei  
                   Haix-Sicherheitsschuhe in Mainburg 
03.07.2025 Betriebsbesichtigung bei Fliegl   
                   (Landmaschinen) in Mühldorf am Inn 
 
Was würden Sie gerne einmal besichtigen oder wo wollen 
Sie gerne einmal hinfahren? Sagen oder schreiben Sie mir 
Ihre Wünsche. 
Anmeldungen bei Lothar Müller - Telefon 08724/530 oder  
mueller-massing@freenet.de 
Sie sehen also - langweilig muss es nicht werden! 
 
Auf www.massing-damals.de sind ab März wieder neue 
Filme kostenlos zu sehen: 
Fußball A-Jugend Eggenfelden-Oberdietfurt 1995 
Hallenfußball der Kinder 1991 
Beachparty im Hallenbad 1993 
Fasching in der Berta-Hummel-Schule 1992 
Fasching und Faschingszug 1992  
Schützenball 1990 
Konzert im Monokel 1992 
Versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Massing 1993 
Lenzmarkt im Freilichtmuseum 1992 
Modenschau für Reiter 1992 
Eröffnung Werkstatt Stummer Schernegg 1992  
 
Wieder eingetroffen sind die Vorsorgemappe des Landrat-
samtes zur Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patien-
tenverfügung. Diese können bei mir abgeholt werden. 
 
Nun noch herzliche Grüße und bleibt gesund! 
Lothar Müller, Seniorenbeauftragter 
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Kostenfreie Pflegeberatung im  

Markt Massing 
 

Ab Februar 2025 bietet Frau Sylvia Wegner 
(Pflegefachkraft und Behindertenbeauftragte der 
Stadt Neumarkt Sankt-Veit) eine kostenfreie und 
unabhängige Pflegeberatung für alle Bürgerin-
nen und Bürger in Massing an. Die Beratung fin-
det – nach vorheriger Terminvereinbarung – im 
Sitzungssaal des Rathauses Massing (Markt-
platz 22) statt und dient insbesondere pflegen-
den Angehörigen und bereits Pflegebedürftigen. 
Pflege stellt sowohl für die betroffenen Personen 
als auch für ihre Familien eine enorme Heraus-
forderung dar. Die Pflegeberatung zielt darauf 
ab, individuelle Lösungen für unterschiedliche 
Pflegesituationen zu finden und umfassende In-
formationen über mögliche Hilfsangebote bereit-
zustellen. Frau Wegner informiert Ratsuchende 
über rechtliche, finanzielle und organisatorische 
Aspekte der Pflege. 
Die kostenfreie Pflegeberatung bietet zahlreiche 
Vorteile: 
- Unabhängigkeit: Die Beratung ist vollkom-

men unabhängig von Pflegeanbietern. Es 
wird eine objektive und neutrale Beratung ga-
rantiert, die sich ausschließlich an den Be-
dürfnissen der Ratsuchenden orientiert. 

- Individuelle Unterstützung: Jede Pflegesi-
tuation ist einzigartig. Es werden individuelle 
Lösungen erarbeitet, die genau auf die Be-
dürfnisse der pflegebedürftigen Person und 
ihrer Angehörigen abgestimmt sind. 

- Umfassende Informationen: Von finanziel-
len Unterstützungsmöglichkeiten bis hin zu 
rechtlichen Fragestellungen – die Pflegebe-
ratung bietet eine breite Palette an Informati-
onen, die dabei helfen können, die Pflege ef-
fizienter und stressfreier zu gestalten. 

- Vernetzung: Die Pflegeberatung unterstützt 
auch bei der Vernetzung mit anderen Hilfsan-
geboten der Region. 

Terminvereinbarung: Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger können ab sofort Termine für die 
Pflegeberatung telefonisch unter 08724/961621 
(Vorzimmer im Rathaus Massing) bzw.  
01 60/94 12 75 51 (Sylvia Wegner) vereinbaren. 
Die Beratungen finden immer am zweiten 
Montag im Monat statt. Der nächste Bera-
tungstag ist am 10.03.2025 zwischen 13:00 
Uhr und 16:00 Uhr (im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Massing, Marktplatz 22). 

Gerne auch Termine nach Vereinbarung außer-
halb des Beratungstages. 
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich kosten-
los und unabhängig über alle Aspekte der Pflege 
zu informieren und entlasten Sie sich und Ihre 
Angehörigen durch kompetente Beratung und 
Unterstützung. 
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Kirchenchor schließt Sängerjahr ab 
 
Kürzlich traf sich der Massinger Kirchenchor zum traditio-
nellen Jahresessen, das auch ein wenig im Zeichen des 
überraschenden Todes von Pfarrer Klaus-Peter Lehner 
stand, im Gasthaus Rieder. Neben einer großen Sänger-
schar durfte Chorleiterin Antonie Hirl auch den seit August 
als Pfarradministrator eingesetzten Pfarrer Rainer und den 
Ortsgeistlichen Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk begrü-
ßen. 
Unmittelbar nach dem Essen kam der erste Höhepunkt 
des Abends. Lisa Trager ließ es sich nicht nehmen, ihren 
eigenen Jahresrückblick in lustigen Versen vorzutragen. 
Neben den offensichtlichen Fakten kam so manche lustige 
Geschichte zum Vorschein, die der Allgemeinheit entgan-
gen war. Reimkunst in Vollendung, die nicht überraschend 
mit großem Applaus bedacht wurde. 
Im Anschluss war die „Chefin“, Chorleiterin Antonie Hirl, 
an der Reihe. Eingangs ihrer Rede ging der erste Dank an 
die Wirtsleute. Im Anschluss daran, und damit vor Beginn 
des eigentlichen Rückblicks, bat sie um eine kurze Ge-
denkminute für Pfarrer Lehner.  
Eine imposante Aneinanderreihung von Ereignissen in 
ihrem Vortrag zeigte, wie herausfordernd das abgelaufene 
Jahr war: 41 Proben, 13 Beerdigungen, 3 Trauungen, die 
Gottesdienste an Karfreitag und in der Osternacht, Erst-
kommunion, Diözesangrenzstein-Andacht, Tag der Eheju-
bilare, Erntedank, Christmette, Stephanitag und Jahresab-
schluss - nicht zu vergessen auch fünf „Runde“ Geburts-
tage, die mit dem Chor gefeiert wurden. Gerade die run-
den Geburtstage würden zeigen, dass auch die Gesellig-
keit nie zu kurz käme. Rein rechnerisch gesehen traf sich 
der Chor 1½-mal pro Woche. 
Das ganz besondere Highlight 2024 war die Teilnahme am 
Sommerabendsingen der Liedertafel in Staudach, mit ei-
ner vorangegangenen Probe im Garten von Angela Stein-
berger. Einmal ein völlig anderes Liedgut begeisterte nicht 
nur die Sängerinnen und Sänger. Die Rückmeldungen der 
Besucher zeigten, dass der Auftritt ganz sicher einer der 
Höhepunkte des Konzertabends war. 

Die Chorleiterin wies darauf hin, dass die beeindrucken-
den Daten nur durch den tollen Zusammenhalt und die 
herausragende Chorgemeinschaft zustande gekommen 
seien. Egal ob Probe oder Gottesdienst, immer könne sie 
sich auf den Chor verlassen, immer stünde eine große An-
zahl von Sängerinnen und Sängern zur Verfügung. Beson-
ders stellte sie hierbei heraus, dass gerade bei den Beer-
digungen, die ja nicht planbar seien, der Chor immer in 
mehr als ausreichender Stärke ihrem Dirigat folgen würde.   
Wie bereits in den vergangenen Jahren, ging der Dank 
auch an Pfarrvikar Pater Josef für die gute Zusammenar-
beit. In diesem Zusammenhang wies sie auch auf den 
Empfangsgottesdienst für den neuen Ortsgeistlichen, 
Pfarrer Pater Johnson, am 1. Februar hin. 
Die Funktionsfähigkeit des Chores sei selbst unter widrigs-
ten Verhältnissen sichergestellt. Mit ihrer Vertreterin, Her-
mine Hauke (auch Instrumentalistin und Alt-Solistin), hätte 
sie seit Jahren ein Multi-Talent an ihrer Seite. Mit Lisa Tra-
ger und Renate Bauer seien in diesem Jahr zwei weitere 
„Ersatz-Dirigentinnen“ zum Einsatz gekommen. An Lisa 
Trager, die bei besonderen Anlässen Lieder herausragend 
umdichtet und zudem als Instrumentalistin zum Einsatz 
kommt, ging ein besonderer Dank. In diesem Zusammen-
hang wurden auch Andreas Zellhuber (Klavier/Orgel) so-
wie Stefan Trager (insbesondere für die Weihnachtsmelo-
dien auf der „Ziach“) als Instrumentalisten erwähnt. 
Neben dem Sommerabendsingen sei die „klassische“ 
Festmesse am Stephanitag, unterstützt von Bläsern des 
Musikvereins, ein musikalischer Hochgenuss gewesen. 
Lobende Worte gingen an die Solisten Hermine Hauke, 
Renate Hüttner, Josef Auer, Thomas Hauke und Georg 
Marchner.  
Wenngleich nur ein Teil des Kirchenchores beteiligt gewe-
sen sei, fand auch das Konzert des Musikvereins mit Pro-
jektchor Erwähnung. Ein unvergessliches Erlebnis für alle 
Beteiligten sei es gewesen und daher ging ein besonderer 
Dank an Organisatorin und Dirigentin Renate Bauer 
(Chormitglied). 
Einige „gute Geister“ seien auch nicht wegzudenken und 
so gingen Dankesworte an Notenwartin Roswitha 
Traunthaler, Chronistin Christa Zens, Renate Löffl (Kar-
ten) und Chorfotograf Georg Marchner. Besondere Erwäh-
nung fand auch Markus Krauss, der seit Jahren den Cho-
rausflug organisiert und auch im abgelaufenen Jahr ein 
tolles Programm zusammengestellt hatte. 
Nicht unterschlagen wollte die Chorleiterin, dass nach 
zwei Abgängen 2023 im abgelaufenen Jahr zwei Neuzu-
gänge begrüßt werden konnten. Auch ein Ausblick durfte 
nicht fehlen, lange Weile wird in den kommenden Monaten 
nicht herrschen.  
Im Anschluss an ihre Rede durfte Antonie Hirl einige Sän-
gerinnen und Sänger für Chorgesangs-Jubiläen mit einer 
Urkunde und einem kleinen Präsent auszeichnen: 
Markus Krauss (20 Jahre), Lisa Ertl, Maria Freiberger, Re-
nate Hüttner, Hermann Lichtnecker, Maria Seemann, Jo-
sef Trager, Lisa Trager, Roswitha Traunthaler und Christa 
Zens (alle 30 Jahre).  
Eine besondere Ehrung gab es für die Chorleiterin selbst. 
Unvorstellbare 50 Jahre ist Antonie Hirl bereits aktiv. In der 
von Hermine Hauke vorgetragenen Laudatio stellte sich 
heraus, dass sie bereits im Kindesalter in die Musik ein-
stieg. Vom Staudacher Jugendchor über die Mädchen-
schola und die Massinger Liedertafel kam sie zum 
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Kirchenchor und dessen Leitung. Auch den Kinderchor 
Massing rief sie in ihrer Anfangszeit wieder ins Leben und 
leitete ihn 10 Jahre lang. Neben einer Bischofsurkunde 
und einem kleinen Präsent durfte sich Antonie Hirl auch 
über die Ehrennadel in Gold freuen.  
Den vorletzten Programmpunkt des Abends steuerte Alf-
red Hamberger bei. Mit dem Titel „Ich denk`, es war ein 
gutes Jahr“ von Reinhard Mey brachte er zum Ausdruck, 
dass es meist die kleinen Dinge sind, die das Leben le-
benswert machen. 
Den Abschluss der Veranstaltung bildete der Bilderrück-
blick durch Chorfotograf Georg Marchner. Die Vielzahl der 
Ereignisse ging einher mit der Zahl der Bilder. Über 50 Mi-
nuten Retrospektive, untermalt mit Chormelodien, konnte 
er präsentieren. Die Begeisterung war groß, so manches 
Ereignis war zwischenzeitlich in Vergessenheit geraten 
und mit Freude erinnerten sich alle zurück.  

 

 
 
sitzend v.l.n.r.: Roswitha Traunthaler, Chorleiterin Antonie 
Hirl, Pater Josef 
Mittelreihe v.l.n.r.: Christa Zens, Renate Hüttner, Lisa Ertl, 
Maria Freiberger, Maria Seemann 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Markus Krauss, Hermann Lichne-
cker, Josef Trager, Lisa Trager 
 

 

Vereinsmeisterschaft der Stockschützen 
 
Die Stockschützen führten Anfang des Jahres ihre Ver-
einsmeisterschaft für 2024 durch.  
Sieger im Ziel- und Stockschiessen wurde bei den Damen 
Cornelia Hahn mit 272 Punkten vor Elfriede Leitner mit 240 
Punkten. Bei den Herren siegte Gerhard Nußbaumer mit 
312 Punkten vor Franz Hahn (310 Punkte) und Josef Lex 
(307 Punkte). 
Beim Lattlschiessen belegte Ewald Ritter den 1. Platz vor 
Elfriede Leitner und Raphael Frank. 
Beim Mannschaftsschiessen nahmen erstmals auch die 
Hobbyschützen teil und so konnten insgesamt sieben 
Mannschaften zusammengelost werden. Mit 10:02 Punk-
ten siegte die Mannschaft mit Heidi Kren, Elfriede Leitner, 
Josef Lex und Ewald Ritter. Über den 2. Platz (06:06 
Punkte Stocknote 12) freute sich das Team mit Karolin 
Fichtner, Raphael Frank, Georg Obermeier und Franz 
Hahn. Dritter wurde das Team mit Renate Obermeier, 
Conny Hahn, Alois Frank und Bruno Freiberger (06:06 
Punkte, Stocknote 5).  

Die weiteren Platzierungen: Martina Gerstberger, Ernst 
Frank, Christoph Zannantonio, Helmut Hauke, Karl 
Schmidhuber (4); Margareta Frank, Thomas Frank, Bern-
hard Fichtner, Ernst Stetter (5); Petra Nawrot, Bernhard 
Fichtner, Kone Belmega, Hans Geier (6); Christine Frank, 
Markus Gerstberger, Stefan Heimerl, Gerhard Nußbaumer 
(7). 
Im Anschluss an das Vereinsturnier fand die Siegerehrung 
statt, zu der auch einer der Vereinsvorstände, Gerhard 
Purschke, herzlich begrüßt wurde. In gemütlicher Runde 
ließen die Stocksportler die Feier ausklingen und alle wa-
ren sich einig, dass dies eine super Veranstaltung war und 
alle einen Riesenspaß hatten. 
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Tischtennis- 
Ortsmeisterschaft 
 
Am 06.01.2025 fanden die 
Tischtennis Ortsmeisterschaften 
der Gemeinde Massing statt. 
Startberechtigt waren alle Hob-
byspieler, die nicht in einem Ver-
ein aktiv spielen. Es wurden die 
beste Dame und der beste Herr 
der Gemeinde gesucht.  
 
 
Nach fünf Jahren Pause veran-
staltete die Sparte Tischtennis 
wieder diese wunderschöne Ver-
anstaltung. Bei den Damen star-
teten vier Teilnehmerinnen die 
den Titel untereinander ausspielten. Es waren spannende 
Partien, aber am Ende setzte sich Corinna Fenn ohne Nie-
derlage als verdiente Siegerin durch. Im dramatischen Fi-
nale holte sie einen 0:2 Satzrückstand auf und setzte sich 
gegen die zweitplatzierte Bianca Märkl durch. Auf das 
Treppchen schaffte es Ulrike Purschke und vierte wurde 
Corinna Zech. Anschließend wurde auch noch der Titel im 
Doppel ausgespielt, hier siegten Bianca Märkl und Ulrike 
Purschke. 
 
Bei den Herren nahmen 8 Teilnehmer am Turnier teil. Es 
wurde im Turniersystem „Jeder gegen Jeden gespielt. Hier 
holte sich der Newcomer Andreas Huber den Titel. Er mar-
schiert ohne Niederlage durch das Turnier. Um den zwei-
ten Platz wurde es spannender. Am Ende waren drei Spie-
ler mit fünf Siegen und zwei Niederlagen. Hier entschied 
das Satzverhältnis. Da hatte Franz Grötzinger die Nase 
vorne und belegte den zweiten Platz, den dritten Platz er-
rang Martin Fenn der einen Satz mehr gewonnen hat wie 
der Viertplatzierte Gerald Purschke. Die weiteren Plätze: 
5. Daniel Hirschmann, 6. Jonny Steguweit, 7. Valentin Hu-
ber, 8. Sebastian Niederreiter. 
 
Anschließend überreichten Turnierorganisator Vitali Schitz 
und Turnierleitung Andreas Knott die Pokale und Sach-
preise. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Vereinsmeisterschaft des TSV Massing -  
Sparte Tischtennis: Andreas Rusch holt sich 

den dritten Titel in Folge 
 

Massing, 18.01.2025: Unter der Leitung von Spartenleiter 
Andreas Knott traten 12 Spieler in zwei Vorrundengruppen 
an. Titelverteidiger Andreas Rusch konnte sich zum dritten 
Mal in Folge den Vereinsmeistertitel sichern, indem er je-
des Spiel mit nur einem Satzverlust gewann. In den KO-
Spielen marschierte er durch und setzte sich im Finale ge-
gen Ludwig Selhuber durch. Beim Spiel um Platz 3 setzte 
sich der Rekordsieger der letzten Jahre Vitali Schitz gegen 
den Youngster Michael Seil durch und erklomm das 
Treppchen. Auf den weiteren Plätzen: 5. Albert Brummer, 
6. Rupert Schneider 7. Alois Rembeck, 8. Andreas Gröt-
zinger, 9. Dominik Bründl, 10. Michael Paintmayer, 11. 
Konrad Pichlmeier, 12. Josef Bauer 
 
Bei der Ermittlung des Vereinsmeisters im Doppel, setzte 
sich Ludwig Selhuber mit seinem Partner Alois Rembeck, 
in einem spannenden 5-Satz Krimi, gegen das Doppel Mi-
chael Seil und Albert Brummer durch. Den dritten Platz be-
legten Andreas Rusch und Michael Paintmayer. 
Im Anschluss wurden die Pokale und Medaillen überreicht. 
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Skikurs TSV Massing 

 
Die Skisaison starteten die Wintersportler des TSV Mas-
sing bereits vor dem Skikurs mit einer Warm-up-Fahrt am 
21.12. Bei traumhaftem Wetter ging es nach Leogang. 
Der Skikurs fand in den letzten beiden Jahren schon gro-
ßen Zuspruch, dieses Jahr konnte die Teilnehmerzahl so-
gar nochmal getoppt werden. Am 11., 18. und 25. Januar 
waren es jeweils ca. 100 Teilnehmer mit je ca. 45 Skikurs-
Kindern. Erstmalig fand der Skikurs heuer in Leogang 
statt. Dort fanden alle Tagesfahrer und Skikurs-Gruppen 
hervorragende Bedingungen vor. Äußerst glücklich konnte 
man darüber sein, dass man an allen drei Tagen strahlen-
den Sonnenschein vorfand. Das Betreuer- und Skilehrer-
Team bestand aus 20 Personen. Erstmals waren die 
Betreuer dieses Jahr mit ihren neuen Skioutfits unterwegs, 
das die Firmen STELA Laxhuber GmbH, Allianz Siglmüller 
OHG und Matter & Lout großzügig unterstützt haben. Der 
Dank geht an alle Teilnehmer, Unterstützer und ehrenamt-
lichen Skilehrer und Betreuer.  
 

 
 

 

Massinger Liedertafel feiert Jubiläum 
 
Seit 100 Jahren bringt die Liedertafel die Welt in Massing 
zum Klingen. Das ganze Jubiläumsjahr 2025 ist für ein sin-
gendes und klingendes Feiern vorbereitet.   
 
Zum Musikinstrument des Jahres 2025 hat der Deutsche 
Musikrat diesmal das „älteste Instrument der Menschheit“, 
die menschliche Stimme ausgewählt. Längst ist wissen-
schaftlich erwiesen, dass Singen, ob allein oder in kleinen 
oder größeren Gruppen, nicht nur gesund für Leib und 
Seele ist, sondern zu den schönsten und wirkungsvollsten 
Dingen gehört, zu denen der Mensch fähig ist. „Wo man 
singt, da laß´ Dich ruhig nieder“ heißt es im Marktflecken 
Massing nicht erst seit den 100 Jahren Vereinsgeschichte, 
auf welche die Massinger Liedertafel in diesem Jahr zu-
rückblicken kann; sondern alte Chroniken beweisen, dass 
es in dem relativ kleinen Marktflecken im oberen Rottal 
schon lange vorher ein aktives Kulturleben und viel Sang 
und Klang gegeben haben muss. Es muss eine ungeheure 
Aufbruch-Stimmung in diesen zwanziger Jahren gewesen 
sein, denn in einem Ort mit gerade 750 Einwohnern lassen 
sich damals schon 23 aktive Vereine feststellen.  
 
Zum Beginn des Jahres 1925 fanden sich dann 45 Männer 
zur Gründung eines Männergesangvereines, der „Massin-
ger Liedertafel“ zusammen, wählten mit dem Handwerks-
meister Ignaz Eisenbarth als Vorstand und Schulrat Hans 
Lehner, Hauptlehrer Wilhelm Laumer und Hauptlehrer 
Max Göschl als Dirigenten, eine aktive Vorstandschaft. 
Man begann so eifrig zu proben, dass bereits im Oktober 
des gleichen Jahres ein Gründungskonzert veranstaltet 
wurde, auf das man „mit Freude und Stolz zurückblicken 
konnte“. Diese unbändige Freude am gemeinsamen Sin-
gen und den Stolz auf ungezählte Höhepunkte in der 
100jährigen Vereinsgeschichte, zeichnet die lückenlos 
vorhandene Vereinschronik auf, und begleitet die Arbeit 
der Sänger in der Liedertafel durch alle Höhen und Tiefen 
der Zeitenläufe.  

 
Schon 1928 schuf man sich nach ei-
nem Entwurf von Berta Hummel eine 
eigene Vereinsstandarte, und 1929 
waren die Massinger Sänger schon 
Gastgeber für ein Gau-Sängerfest 
des Vilsgau-Sängerbundes mit 13 
Liedertafeln und 1200 Besuchern in 
dem zur Festhalle umgestalteten Ge-
treidestadel von Gastwirt Anglsper-
ger.  Im März 1931 wagte man sich 
nur mit heimischen Kräften im Or-
chester und bei allen Darstellern an 
das musikalische Schauspiel „Der 
Evangelimann“ von Wilhelm Kienzl. 
Dirigent Wilhelm Laumer, der seine 
Schäfchen fast alle auch aus dem 
Kirchenchor kannte, führte den Chor 
bald zu einer hohen sängerischen 
Qualität, was auch die Erringung ers-
ter Preise bei den damals aufblühen-
den Sängerfesten bewies.  
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Kriegs- und Nachkriegs-Hungerjahre brachten dann jegli-
ches frohe Singen fast zum Verstummen. Erst als 1949 
das aufkeimende Wirtschaftswunder die Menschen wieder 
atmen ließ, begann auch für die Liedertafel ein neues Le-
ben. So entschloss man sich 1954 endlich, die sonst nur 
für Konzerte oder als Instrumentalistinnen eingeladenen 
Damen in einem „Gemischten Chor“ als Mitglieder in den 
Verein aufzunehmen. Inzwischen waren bei der Liederta-
fel auch junge Kräfte aus der zweiten Sängergeneration 
am Werk, und mit viel Elan und als echte Sensation wurde 
1955 in der ausgeräumten Laxhuber-Montage-Halle das 
Singspiel „Glück am Rhein“ mit insgesamt über 3.000 Be-
suchern aufgeführt. Legendäre Liedertafelbälle mit Barbe-
trieb, einfallsreiche Liedertafelkneipen mit Kabarett-Einla-
gen, Ständchen und Feiern zu allen Anlässen, gaben der 
Liedertafel fast den Ruf eines Exklusivvereins. 

Glück am Rhein (1955) 

 
Als dann Ende 1955 Architekt Otto Hofmeister zum Diri-
genten gewählt wurde, war der Höhenflug des Vereins 
nicht mehr aufzuhalten. Er konnte die Fischbräu-Besitzer 
Rupert und Adolfine überzeugen, dass das Kulturleben in 
Massing beim anstehenden Neubau des Gasthofes eine 
richtige Theater-Ausstattung brauche, was schließlich 
zum schönsten Saal weitum führte. In den 60er Jahren war 
die Liedertafel schier außer Rand und Band. Es gab einen 
richtigen Boom junger Leute und jeder der Lust am Singen 
hatte, war willkommen. Es gelang, in die Kulturarbeit von 
Massing mit Ady Fischer, Helga Hemala und Josef Nigl 
auch Fachleute vom Landestheater in Salzburg mit einzu-
binden. So entstand 1960 mit der „Goldenen Meisterin“ 
von Edmund Eysler gleich ein richtiges Meisterwerk, dem 
1962 mit „Polenblut“ von Oscar Nedbal ein weiterer Höhe-
punkt folgte und schließlich 1965, als fast nicht vorstell-
bare Krönung für eine Sangesgemeinschaft in einem klei-
nen Ort, die Oper „Der Waffenschmied“ von Albert 
Lortzing.  Die dabei erzielten Erfolge waren nicht nur das 
Verdienst der Regie und der sich zu hoher Leistung entwi-
ckelten Solisten, wie z.B. Karl Ackermann, Michael Oster-
holzer, Wally Hummel, Georg Marchner, Hilde Bauer und 
Helene Hofmeister, sondern eine ungeheure Gesamtleis-
tung des Marktfleckens, aus dem sich fast die gesamte 
Bevölkerung aktiv in die Vorarbeit, die Aufführungen und 
die Organisation einbrachte. Das Ende der Massinger 
Operetten-Seligkeit kam dann mit der Fertigstellung des 
„Theaters an der Rott“, in dem auch eine Zeitlang noch 
Liedertafel-Sänger zum Einsatz kamen.  
 

Glück am Rhein (1955) 
 
 

Polenblut (1962) 

 
Nun konzentrierte man sich wieder auf Frühjahrs- und 
Herbstkonzerte, große Festmessen, gründete z.B. die 
„Massinger Vorweihnacht“ und später das „Sommer-
abend-Singen“ und war mit Männerchor, Gemischtem 
Chor und Kinderchor auch zu allen Massinger Kulturereig-
nissen fest mit eingebunden.  
Natürlich brachte es der Zeitgeist auch mit sich, dass es 
immer schwieriger wurde, gerade junge Sängerinnen und 
Sänger neu zu gewinnen.  Den Bemühungen dafür ent-
sprang im Jahr 2004 die Gründung der „MasSingers“ unter 
Joachim Göldner, einige Jahre später fortgeführt von Uli 
Härtter und im Jahr 2018 der neue Chor „Massinger 
KlangArt“, angeregt vom damaligen Sängerbund-Präsi-
dent Karl Weindler und neu geführt von Petra Grimme. 
Weil sich 2007 nicht mehr genügend Männerstimmen für 
einen „Gemischten Chor“ finden ließen, wurde unter der 
Leitung von Joachim Göldner der Frauenchor ins Leben 
gerufen, der nun schon fast 15 Jahre unter der Leitung von 
Anton Grötzinger mit viel Freude traditionelles Liedgut am 
Leben erhält. Anton Grötzinger ist es als Nachfolger von 
Dirigent Anton Dollmaier auch zu verdanken, dass es im 
100. Jubiläumsjahr immer noch einen sehr aktiven 
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Männer-
chor gibt, 
und dass 
in der Lie-
dertafel 
bis heute 
auch noch 
das im 
Massinger 
Sänger-
spruch be-
tonte 
„deut-
sche“ Lied 
erklingt.  
Die Lie-
dertafel 
hat darauf 
verzichtet, den alten, historischen Namen abzulegen und 
wie manche anderen vom Titel her, ein neues Image vor-
zuspiegeln. Sie ist trotzdem jung und lebendig geblieben, 
auch wenn ein Teil der Sängerinnen und Sänger mit ihr in 
die Jahre gekommen ist. 
Der nun schon fast zwei Jahrzehnte als Vorstand wirkende 
Georg Marchner, kann immer noch dankbar auf eine 
große Sängerschar in den vier Chören stolz sein, ebenso 
auf die Tatsache, dass die Liedertafel Massing im Sing-
kreis Dingolfing-Landau/Rottal-Inn, Teil des Bayerischen 
Sängerbundes, immerhin 13 % der Aktiven stellt, so viele 
wie noch nie in der Liedertafel-Geschichte. Sie nutzen da-
bei den Gesang mit großer Begeisterung als Ort der Be-
gegnung, der eigenen Freude, als gesundes Hobby, zur 
Mitwirkung an der Kulturarbeit des Heimatortes und auch 
zum geselligen Genießen.  
Das Jubiläumsjahr hält, wie die neu geschaffenen Plakate 
durch den Jahreslauf bereits jetzt zeigen, zum Mitfeiern 
und Mitfreuen eine ganze Reihe von musikalischen Ereig-
nissen bereit:  Es beginnt am 11. Mai mit einer Chor-Mati-
nee von „KlangArt“ in der Berta Hummel-Schule, bietet am 
17. Mai (19.00-22.00 Uhr / Mehrzweckraum am Hallen-
bad) einen „Chorabend für Alle“ und am 27. Juli das „Som-
merabendsingen“ mit allen vier Chören. Im Herbst folgt 
dann noch ein Konzert der Massingers (Termin wird recht-
zeitig veröffentlicht).  
 

 

Terminplanung für den  
Massinger Seniorentreff im  

März 2025 
Treff-Lokal ist zu dieser  
Monatsversammlung  

„Bei Christian“  
 

Mittwoch, 5. März 2025,  
13 Uhr Mittagessen und um  

14 Uhr Monatstreffen 
(mit Vorstellung Sylvia Wegner) 

 
Kegeln wieder ab Frühjahr 2025 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Waffen-
schmid 
(1965) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Festabend mit Gottesdienst und Ehrungen ist für den 
25. Oktober geplant, und die „Massinger Vorweihnacht“ 
am 13. Dezember rundet das Jubiläums-Programm ab.  
Dazu kommen im ganzen Jahresablauf noch viele Ter-
mine für jeden einzelnen Chor, und damit viele Gelegen-
heiten für die Massinger Bevölkerung sich über den immer 
noch blühenden Bestand einer großen Sängergemein-
schaft und das herrliche Gottesgeschenk der menschli-
chen Stimme auch im zweiten Liedertafel-Jahrhundert zu 
freuen. „Singen wir also, und bringen wir so die Welt zum 
Klingen“ (Zitat Margot Käßmann). 
Text: Maresa Trager – Bilder: Georg Marchner 

 

 
Heimat- und 

Volkstrachtenverein 
„D´Rottaler“ Massing e. V. 

 

Einladung zur öffentlichen 

GENERALVERSAMMLUNG 
mit Neuwahlen am 23.03.2025 

 
 

Tagesordnung: 
Begrüßung mit Totengedenken 

Protokoll des Schriftführers 
Bericht des Kassiers 

Tätigkeitsberichte 
Bericht des Vorstandes 

Entlastung der bisherigen Vorstandschaft 
Neuwahlen 

Wünsche und Anträge 
 

Ort: Rupertus-Keller, Leo Steber 
Beginn: 14:00 Uhr 

 
Hierzu laden wir herzlich ein und bitten 

um Teilnahme; Aktive in Tracht 
 

Massing, im März 2025 
gez. Ronald Plettrichs, 1. Vorstand 
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Himmlische Klänge in hohen Hallen - 

Betriebsbesichtigung Orgelbauer Jann 
 
Lothar Müller hatte wieder ein interessantes Unternehmen 
für eine Betriebsbesichtigung ausgesucht - den Orgelbau 
Jann in Allkofen. Orgelmusik erfreut ja unsere Ohren und 
sind beliebte Instrumente, die nicht nur in Kirchen stehen, 
sondern auch in Konzertsälen und sogar in Privathaushal-
ten erklingen sie. Seit 50 Jahren gibt es nun schon den 
Orgelbau Jann und auch in unserer Region stehen Orgeln 
von diesem Unternehmen. So in der Pfarrkirche in Mas-
sing und in der Kirche in Haberskirchen. Auch so manche 
Orgel erhielt von Orgel Jann eine Generalsanierung, wie 
in Falkenberg oder Gangkofen. Orgelbaumeister Thomas 
Jann begrüßte in seiner großen Werkstatt die sehr interes-
sierten Gäste und stellte das nun schon 50 Jahre beste-
hende Unternehmen, vor. Bei den im Bau befindlichen Or-
geln konnte Thomas Jann genau erklären, welche Materi-
alien beim Bau verwendet werden, welche Holzarten für 
bestimmte Tonlagen sinnvoll sind, welchen Einfluss die 
Länge der Orgelpfeifen auf die Tonhöhe hat. Natürlich ist 
es auch wichtig, dass die Orgel optisch ansprechend ist 
und sich in das Bild der Kirche, der Kathedrale oder des 
Konzertsaals harmonisch einfügt. Keine Orgel ist wie die 
andere, jede ist optimal an die Akustik ihres Einsatzortes 
angepasst. Es waren viele Fragen, die Thomas Jann be-
antworten musste. Dann begab sich die Gruppe in die 
schöne spätbarocke Pfarrkirche von Allkofen in der sich 
eine Jann-Orgel befindet und konnte sich vom guten Klang 
überzeugen, denn Thomas Jann ist auch ein ausgezeich-
neter Orgelspieler. 

 
Foto: Orgelbaumeister Thomas Jann in seiner Werkstatt 
vor einer fast fertigen Orgel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zur  

 
 
 

Dienstversammlung der 
 Freiwilligen Feuerwehr Massing  

und zur   
Jahreshauptversammlung                     

der Freiwilligen Feuerwehr Massing e.V. 
 

am Samstag, 08.03.2025, um 19.30 Uhr, 
im Gasthaus Rupertuskeller in Massing 

 
Alle aktiven und passiven Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Massing werden hiermit herzlich eingeladen und erscheinen 

bitte in Uniform.  
 

          Tagesordnung Dienstversammlung  
 
 1. Begrüßung 
 2. Tätigkeitsbericht Kommandant 
 3. Tätigkeitsbericht Jugendwart 
 4. Ehrungen und Beförderungen 
 

Tagesordnung Jahreshauptversammlung   
 

 1. Begrüßung Vorstand 
 2. Totengedenken 
 3. Tätigkeitsbericht Vorstand 
 4. Tätigkeitsbericht Schriftführer 
 5. Tätigkeitsbericht Kassier 
 6. Stellungnahme Kassenprüfer 
 7. Entlastung Vorstandschaft 
 8. Grußworte 
 9. Wünsche und Anträge 

 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.  

 

Ihre FF Massing 
  
          Sebastian Trager                        Stefan Obermeier 
          Kommandant                               Vorstand 
 
  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Massing 

 
Am Montag, 17. März 2025 um 19:30 Uhr im 

Gasthaus Rupertuskeller. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Bericht der Vorstandschaft 
2. Bericht Kassen- und Schriftführer 
3. Bericht des Rechnungsprüfers und Entlas-

tung der Vorstandschaft 
4. Beschluss über die Verwendung des Ertrags 

der Jagdnutzung 
5. Wünsche und Anträge 

 
gez. die Vorstandschaft 
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Vortrag zum Thema Ernährung in der Mutter-

Kind-Gruppe Massing 
 

 
 

Ende Januar bot sich den Mamas während eines 
Treffens der Mutter-Kind-Gruppe im Kloster die 
Möglichkeit einen spannenden Vortrag aus der Reihe 
„Kinderleicht und lecker“ des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten zum Thema „Das beste 
Essen für Kleinkinder“ zu erleben. 
Die Mutter-Kind-Gruppe trifft sich immer montags 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in den Räumen des Klos-
ters. Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Sandra 
Eder (Handy 0171/4775475) melden. 
 

 
 

„Ab auf die Piste!“  
stela Ski-Ausflug 2025 

 
Am Sonntag, 16.02.2025 fand der diesjährige 
Ski-Ausflug der stela-Gruppe statt. Dazu starte-
ten die über 20 Teilnehmer in den frühen Mor-
genstunden mit Firmenautos Richtung Hochkö-
nig im Salzburger Land. Ziel war die Abergbahn 
in Maria Alm. Um ca. 9 Uhr ging es dann ab auf 
die Piste bei optimalen Bedingungen. Das Wet-
ter war besser als erwartet und sogar die Sonne 
zeigte sich kurz. Zum gemeinsamen Mittages-
sen trafen sich die einzelnen Gruppen dann auf 
der Almhütte, bei der sie, wie auch bereits bei 
den Skitickets, von der Geschäftsleitung einge-
laden wurden. Nach einem leckeren Germknö-
del und etwas Erholung ging es dann wieder ab 
auf die Piste. Schließlich kamen am späten 
Nachmittag alle Skifahrer ohne Verletzungen 
und mit bester Laune wieder im Tal an und traten 
die Heimreise an. Das erste Mitarbeiter-Event 
des Jahres war wieder ein sehr gelungener Aus-
flug der stela-Familie! 
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Veranstaltungskalender März 2025 
 

 

Termin Uhrzeit Verein Titel Veranstaltungsort 

26.02.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

28.02.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino „Karneval im Hühnerstall" 
in der Bücherei Massing 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

28.02.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

02.03.2025 13:00 
Trachtenkapelle Massing  
Musikverein e.V. Faschingszug Massing Marktplatz 

07.03.2025 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder Sing, - und Tanzprobe, Plattler-
probe und Tanzprobe der Jugendgruppe Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

07.03.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino „Felix fährt Eisenbahn" in 
der Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

07.03.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

07.03.2025 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

08.03.2025 10:00 
Verein für Gartenbau u. Landespflege 
Massing e.V. Baumschneidekurs GBV Familie Trager 

08.03.2025 19:30 FF MASSING Dienst- und Jahreshauptversammlung Gasthaus Rupertuskeller 

10.03.2025 19:30 
Verein für Gartenbau u. Landespflege 
Massing e.V. Vortrag „Wasser bereichert jeden Garten" Gasthaus „Bei Christian"" 

12.03.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

14.03.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino „Als das Faultier mit sei-
nem Baum verschwand" in der Bücherei 
Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

14.03.2025 19:00 FF Staudach Dienst- und Jahreshauptversammlung Landgasthof Schwinghammer 

17.03.2025 19:30 Jagdgenossenschaft Massing Mitgliederversammlung  Gasthaus Rupertuskeller 

19.03.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

21.03.2025 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder Sing, - und Tanzprobe, Plattler-
probe und Tanzprobe der Jugendgruppe Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

21.03.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino „Ein Fest für den Mond-
mann" in der Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

21.03.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

21.03.2025 19:30 FF Wolfsegg Jahreshauptversammlung  Gasthaus Hintermayr Wolfsegg 

21.03.2025 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

22.03.2025 09:00 
Verein zur Förderung der Sportju-
gend Kinderflohmarkt Berta-Hummel-Schule 

23.03.2025 14:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Generalversammlung mit Neuwahlen Gasthaus Rupertuskeller 

26.03.2025  
Landfrauen Massing, Staudach, 
Wolfsegg Ausflug nach Salzburg und Obersalzberg  

26.03.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

28.03.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino „Wenn ich groß bin, werde 
ich Fledermaus" in der Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

28.03.2025 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend-Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

29.03.2025 19:00 
Trachtenkapelle Massing Musikver-
ein e.V. Abendserenade Pfarrkirche Massing 

29.03.2025 20:00 
Trachtenkapelle Massing Musikver-
ein e.V. Jahreshauptversammlung Rupertuskeller 

 
Die Termine für Senioren finden Sie auf Seite 17, des Seniorentreffs Massing auf Seite 24. 

Termine für Skifahrten finden Sie auf Seite 9. 
 
 

Die Kolpingfamilie Massing hat bereits die ersten Termine für nächstes Jahr: 
15.03.2025 Osterkerzen basteln im Piusheim Massing 
15.06.2025 Besuch Musical "Cats" in München. 
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